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genzwinkernd mit Blick auf
Siegfried Patzer, der in eini-
gen Monaten in Rente geht.

Das Einzige, was der Rhoder
Krippengruppe zu ihrem
Glück noch fehlt, ist ein Son-
nendach für den Krippenwa-
gen.

Spaziergänge in die Umge-
bung unternehmen.

Wer nicht so weit laufen
kann, darf auf einem der sechs
mit Gurten gesicherten Sitze
Platz nehmen. „Sogar einen
Schieber haben wir schon“,
sagte Sabine Königsmann au-

Stadtverbandes, der Fleische-
rei Köhler-Renner aus Menge-
ringhausen und der Schloss-
bergschule.

Jetzt kann die Krippengrup-
pe, in der zehn Kinder im Al-
ter von einem bis drei Jahren
betreut werden, wieder ihre

VON H E I K E SAUR E

RHODEN. Der Krippenwagen
wurde von den Kleinsten des
Kindergartens Rhoden direkt
in Beschlag genommen. Da
wurden die Türen ausprobiert
und Gurte angelegt – für die
Krippenkinder hätte der erste
Ausflug mit dem neuen Ge-
fährt sofort starten können.

Lange gewartet auf den
Krippenwagen, in dem sechs
der zehn Kinder der Krippen-
gruppe Platz finden, hat auch
das Team des Kindergartens.
„Aber wir wollten uns nicht
mir Plan B zufrieden geben“,
sagte Kindergartenleiterin Sa-
bine Königsmann, die mit
dem qualitativ hochwertigen
Wagen, der sogar über einen
kleinen Kofferraum zum Ver-
stauen von Trinkflaschen,
Windeln und Co. verfügt, sehr
zufrieden ist.

Sonnendach fehlt noch
Anschaffen konnte der Kin-

dergarten den Krippenwagen
nur mit Spenden der „Heißen
Welle“, einer Gruppe von
Frauen, die zum Viehmarkt
selbst gemachte Liköre und
Bowle verkauft haben, des
DHB Netzwerkes Haushalt
Ortsgruppe Rhoden, des CDU-

Ein Flitzer für die Jüngsten
Sponsoren ermöglichten Anschaffung eines Wagens für die Rhoder Krippengruppe

Gleich Platz genommen: Die Mädchen und Jungen der Krippengruppe freuen sich über den neuen
Krippenwagen, der durch Spenden ermöglicht wurde. Foto: Heike Saure

schiedenen Vorstellungen ihr
Können. Schon zur General-
probe konnten die Fünftkläss-
ler der Kugelsburgschule so-
wie die Vorschulkinder der Ki-
tas und ehemalige Kollegen
über die Künste der Grund-
schüler staunen.

Dank an Unterstützer
Nachmittags belohnten El-

tern, Geschwister und Großel-
tern in zwei ausverkauften
Vorstellungen die kleinen
Stars mit Applaus. Eltern sorg-
ten für das leibliche Wohl.
Auch der Auf- und Abbau des
Zirkuszeltes wurde von zahl-
reichen Eltern unterstützt.

Generell wäre die Zirkuswo-
che ohne den Einsatz von För-
derverein, Sponsoren, Eltern,
Lehrern und Zirkus-Team
nicht umsetzbar gewesen. Da-
für dankt die Schulleitung al-
len engagierten Helfern und
Unterstützern. (nh/ren)

VOLKMARSEN. „Bei uns seid
ihr die Sterne“: Unter diesem
Motto fand jetzt an der Grund-
schule Villa R die Zirkuspro-
jektwoche mit dem Circus So-
luna statt. Mit einem eigenen
Zirkuszelt wurde auf dem
Reitplatz nahe der Schule Zir-
kusatmosphäre geschaffen.

Unter der Leitung von Ben-
ny Thiel und seinem Team
wurden Kunststücke am Tra-
pez, auf dem Seil und am Bo-
den eingeübt. Nachwuchs-Fa-
kire, -Clowns, -Akrobaten und
-Zauberer wurden auf die
Show vorbereitet. In jahr-
gangsübergreifenden Grup-
pen hatte jedes Kind seinen ei-
genen Platz im Zirkus und
konnte so seine Stärken zei-
gen. Besonderer Schwerpunkt
lag auf der Stärkung des Ge-
meinschaftsgefühls und der
gegenseitigen Unterstützung.

Am Ende der Woche prä-
sentierten die Kinder in ver-

Kinder zeigten ihr
Können im Zirkus
Projektwoche an der Grundschule Villa R

„Bei uns seid ihr die Sterne“: Unter diesemMotto fand das Zirkus-
projekt an der Grundschule Villa R statt. Foto: nh

Erstmalig bei
einem Hespering-
häuser Schützen-
fest durfte eine
Frau einen Ehren-
schuss abgeben.
Fachmännisch
hantierte Pfarre-
rin Silke Kohlwes
mit der Armbrust
und schon saß der
Schuss, der in die
Geschichte Hespe-
ringhausens ein-
gehen wird. „Wir
haben den Be-
schluss im Vor-
stand einstimmig
gefasst, weil unse-
re Pfarrerin sich
mehr als über das
übliche Maß hi-
naus in unserer
Gemeinde enga-
giert“, so Oberst
Wilfried Lamotte.

Die neuen Regenten präsen-
tierten sich am Montagabend

HESPERINGHAUSEN. In Hes-
peringhausen regiert seit
Montag ein neuer König. Nach
82 Schuss mit der über 60 Jah-
re alten Armbrust setzte sich
der 29-jährige Mathias Vogel
gegen 15 Mitbewerber durch.

Bis zum letzten Schuss war
nach gut einer Stunde noch al-
les offen und die Spannung
dementsprechend groß. Nach-
dem der Siegerschuss gefallen
war, wurde dem neuen König
unter großem Jubel der Schüt-
zen und Gäste gratuliert. Als
Königin wählte er seine Freun-
din Sabrina Dodt, die sich so-
fort um die Zusammenset-
zung des neuen Hofstaats be-
mühte.

Ein langes Ringen gab es
beim Ausschießen des Vizekö-
nigs. Hier setzte Carsten Volke
schließlich den entscheiden-
den Schuss. Kinderkönig wur-
de der zwölfjährige Dennis
Hentschel, der Lea Brücher
zur Königin nahm.

Mathias Vogel ist neuer König
29-Jähriger setzte sich beim Armbrustschießen gegen 15 Mitbewerber durch

in einem Festzug. Nach dem
Königs- und Kindertanz wurde
feuchtfröhlich gefeiert.

Das Heimatfest endete am
Dienstag mit dem traditionel-
len Heringsbegräbnis. (ul)

Zielsicher: Mathias Vogel (Mitte) schoss den Vogel ab und wird auf den Schul-
tern seiner Schützenbejubelt. KinderkönigDennisHentschel (links) sowieVize-
könig Carsten Volke (rechts) freuen sich über ihre Königswürde. Foto: Ulrike Emde

tine Drolshagen, Madlene Ma-
ciejczyk, Ulrike Ossig, Pfarre-
rin Elke Carl, Ricarda Angern,
Tanja Plücker, Sarah Littmann
und Doris Heinemann Lieder
wie „Das Beste“ von Silber-
mond, „Fehlerfrei“ von Hele-
ne Fischer, „Run“ von Leona

WREXEN. Immer mal wieder
präsentiert sich die Kirchen-
band mit einem Konzert in
der Öffentlichkeit. Jetzt war es
wieder so weit. Zahlreiche Zu-
hörer waren in die Wrexer Kir-
che gekommen, um die Musik
zu erleben.

Durch das Programm führte
Tanja Plücker. Dabei stellte sie
den Besuchern die einzelnen
Bandmitglieder vor. Einige
sind schon von Anfang an,
also seit 2001 dabei, andere
sind gerade im vergangenen
Jahr dazugekommen. Einige
machen eine Pause, andere
sind nach längerer Babypause
wieder zurückgekehrt. Und
alle haben ihre „Lieblingslie-
der“ – so das Thema des Kon-
zerts – mitgebracht.

Gekonnt und zum Teil
meisterhaft brachten die
Bandmitglieder Claudia Rö-
mer, Saskia Kesting, Chiara
Hesse, Angelika Knipp, Chris-

Die Lieblingslieder der Kirchenband
Gut besuchtes Konzert in der Wrexer Kirche mit deutschen und internationalen Hits

Lewis und „Ich lass für die das
Licht an“ von Revolverheld
zum Vortrag. Eine Zugabe war
eigens noch kurz vorher ein-
studiert worden und die for-
derten die Zuschauer auch
ein. Unter anderem war der
Hit „Ein Hoch“ von Andreas

Bourani zu hören – eine Hom-
mage an die deutsche Fußball-
Nationalmannschaft.

Ein gelungenes Konzert, das
den Besuchern sichtlich Freu-
de machte und zum Mitsingen
einlud, war das Fazit des Auf-
tritts. (nh/ren)

Spielten ihre Lieblingslieder: Die Kirchenband lud zum Konzert ein, bei dem alle Lieblingslieder der
Bandmitglieder auf dem Programm standen. Foto: nh

netz von EWF anzuschließen
(HNA berichtete). Noch in die-
sem Jahr sollen die Arbeiten
abgeschlossen werden.

Von der Sperrung ist auch
die Berliner Straße betroffen.
Eine ausgeschilderte Umlei-
tung erfolgt über die Zollstäd-
ter Straße, Scheidwartstraße
und Julius-Leber-Weg. (ren)

VOLKMARSEN. Die Lütershei-
mer Straße in Volkmarsen ist
heute im Bereich Einmün-
dung Berliner Straße bis 14
Uhr voll gesperrt.

Eingebaut wird eine Gas-
druckregelstation für den
Energieversorger EWF. Die
Station ist nötig, um wie ge-
plant Breuna an das Erdgas-

Lütersheimer Straße ist
bis zum Mittag gesperrt

Volkmarsen
Spielkreis für die Jüngsten
VOLKMARSEN. Die kath. Kindertagesstätte St. Marien lädt zum
kostenlosen Spielkreis für Kinder ab drei Monaten ein. Jeden Don-
nerstag von 14.30 bis 16.30 Uhr können Eltern ins Gespräch kom-
men und die Kinder gemeinsam spielen.

Männergesangverein probt wieder
EHRINGEN. Die Chorprobe des Männergesangvereins Ehringen fin-
det immer freitags ab 20 Uhr in der Erpetalhalle statt.

Führung zur Urzeit Volkmarsens
VOLKMARSEN. Unter demMotto „Die Urzeit Volkmarsens erlau-
fen: 250 Millionen Jahre unter unseren Füßen“ bietet Mathias Risse
am Sonntag, 3. August, eine Geopark-Führung in Volkmarsen an.
Treffpunkt ist um 14 Uhr amWanderparkplatz unterhalb des Frei-
bads. Dauer: etwa drei Stunden, Kosten: ein Euro für Erwachsene,
Kinder und Jugendliche zahlen nichts. Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Infos bei Mathias Risse unter Tel. (0176) 77023823. Festes
Schuhwerk wird empfohlen.

für die Paketeinlieferung wei-
ter aus. Unter www.postfin-
der.de finden Kunden alle
Standorte der Filialen, DHL Pa-
ketshops inklusive Öffnungs-
zeiten anhand einer Karte.
Standorte von Briefkästen,
Leerungszeiten und die Stand-
orte der Packstationen sind
auch dort zu finden. (nh/ren)

VOLKMARSEN. Die Deutsche
Post DHL hat am Montag ei-
nen DHL Paketshop im Stein-
weg-Café in Volkmarsen eröff-
net. Der neue Paketshop bie-
tet die Annahme von Päck-
chen und Paketen sowie den
Verkauf von Paketmarken.

Damit baut die Deutsche
Post die Zahl ihrer Standorte

Deutsche Post: Ab sofort
Paket-Shop im Steinweg-Café


